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(ow) Fortsetzung vom Ti-
tel. Aussteller der Unterneh-
men ARI–Armaturen, En-
dress-Stromerzeuger, Grund-
fos-Pumpen, Hidrostal-Pum-
pentechnik, Ro-Flo Gasver-

dichter, TÜV-Süd, Vogelsang –
Biogas- und Klärwerkstechnik
und Zehnder-Pumpen waren
vor Ort und es kam zu vielen
Gesprächen mit den Besu-
chern und natürlich auch un-

tereinander. Auch die Fach-
hochschule war mit einem
Stand vertreten. Projektmana-
ger Martin Hayduck demon-
strierte hier u.a. sehr ein-
drucksvoll, wie man eine Kaf-
feemaschine mittels einer Was-
serstoff-Brennstoffzelle mit
entsprechenden Strom versor-
gen kann. Zu den ersten Gä-
sten am Eröffnungstag der
Messe gehörte auch Stralsund
Oberbürgermeister Dr. Alex-
ander Badrow. Er besuchte al-
le Stände der Messe und ließ
sich die Produkte bzw. Projek-
te erläutern. Die PEHA Repa-
ratur und Anlagenbau GmbH
gibt es seit nunmehr 28 Jahren.
Deren 16 Mitarbeiter sind mit
der Instandsetzung, der War-
tung und auch der Neuausrü-
stung von Maschinen und An-
lagen, sowohl im mechani-
schen, als auch elektronischen
Bereich tätig. 

Geschäftsführer Dieter Rabe
und Prokuristin Silke Giebner
haben das Unternehmen ge-
gründet und fortan durch alle
Höhen und Tiefen geführt.
Der Rahmen der Messe wurde
nun genutzt, um den Staffel-
stab der Unterehmensführung
weiterzugeben. Ab dem 1. Mai
wird Torsten Koppe die Ge-
schicke des Unternehmens
führen. Auf Rat und Tat 

Im ZAS-Gespräch berichtete
Torsten Koppe, dass das Un-
ternehmen die bisherigen Pro-
duktionsfelder weiter bearbei-
tet. Neue, wie die Wasserstoff-
technologie Photovoltaikanla-
gen und Biogasanlagen kom-
men hinzu. 

(zas) Stralsund. Für Jah-
reskarteninhaber und Freunde
des Zoos Stralsund sind die
Haustiere ein wichtiger Grund
für ihren Besuch im Zoo. Ins-
besondere Schafe fordern oft
lautstark von Besuchern ihre
Portion Aufmerksamkeit in
Form von Futter ein. Wer den
Zoo aktuell besucht, wird fest-
stellen, dass zwei Schafsrassen
sich momentan mit einem be-
sonders dichten Wollkleid
schmücken. Während das
Vlies des Rauwolligen Pom-
merschen Landschafs von der
Struktur eher dem Wetter-
schutz dient, steht die Wolle
des Merinoschafs für den Ku-
schelfaktor. Doch eines haben
diese beiden Schafrassen ge-
meinsam. Zur warmen Zeit

muss ihnen das Winterfell ge-
schoren werden, da sie es nicht
mehr aus eigener Kraft verlie-
ren. Im Zoo Stralsund ge-
schieht das traditionell am er-
sten Mai vor den Augen des
Publikums. Der Zoo Stralsund
lädt in der Zeit von 14 bis 16
Uhr zur öffentlichen Schaf-
schur ein. Auf dem Ackerbür-
gerplatz wird den wolligen
Zeitgenossen aus dem Pelz ge-
holfen. Das geschieht mit Un-
terstützung von Mathis Herr-
mann, einem versierten Fach-
mann, der dem Zoo Stralsund
seit Jahren zur Seite steht.
Fachkundig wird er mit moder-
ner Technik beide Schafrassen
scheren. Interessierte können
erfahren, wie diese Arbeit in
vergangenen Zeiten erledigt

wurde und direkt erfühlen,
welche unterschiedlichen
Wollstrukturen die Schafhalter
über die vielen Jahrhunderte
herausgezüchtet haben. Die
frisch gewonnenen Vliese wer-
den an diesem Tag direkt von
den „Mittwochsspinnerinnen“
übernommen. Die Besucherin-
nen und Besucher des Zoos
Stralsund können den Weg von
der geschorenen Wolle bis hin
zum Wollfaden und den daraus
erzeugten Produkten miterle-
ben und tief in das Thema
Schafzucht und Wollverarbei-
tung eintauchen. Für die klei-
nen Gäste hat die Zooschule
an diesem Tag einen Bastel-
stand vorbereitet, an dem sich
alles um das Thema Schaf
dreht. 

MESSE & ÜBERGABE
Leistungsschau im Maschinenbau

Miteinander in der Ideen Werkstatt
(pm) Tribseer Vorstadt. „Was wünschen Sie sich für den

Stadtteil? Welche Angebote sollten im Stadtteil bekannter
werden? Welche Möglichkeiten der Begegnungen fehlen im
Stadtteil? Wo mögen Sie sich gern einbringen? Die IDEEN-
WERSTATT am 28.04.2022 um 19 Uhr lädt dazu ein, sich mit
dem „MITEINANDER“-Team, der Stadtteilkoordinatorin,
dem Stadtteilkoordinator Jugend sowie mit Menschen aus Ih-
rer Nachbarschaft auszutauschen und weitere Schritte zu pla-
nen. Wer Interesse und Freude an der Planung, Gestaltung und
Durchführung hat, ist herzlich in das Begegnungszentrum Lu-
therkirche, Alte Richtenberger Str.87 eingeladen. Kontakt:
Brit Röhnke Tel.:03831-498337 oder 0160-98022317, Mail: hst-
luther-gemeindearbeit@pek.de

Feuer im Mehrfamilienhaus
(ots) Tribseer Vorstadt. Am Donnerstag (21.04.2022), gegen

23.51 Uhr, erhielt die Einsatzleitstelle Neubrandenburg über
die Rettungsleitstelle Vorpommern-Rügen die Information
dass gegenwärtig in Stralsund, Stadtteil Tribseer Vorstadt, ein
Brand in einem Mehrfamilienhaus vorliegt. Beim Eintreffen
der Polizei war die Feuerwehr mit den Löscharbeiten im 3. OG
des Mehrfamilienhauses beschäftigt. Nach ersten Erkenntnis-
sen konnte der Brandherd im Flurbereich der 2-Wohnung ein-
gegrenzt werden. Das Wohnhaus ist weiterhin bewohnbar und
es wurden keine Personen verletzt. Die betroffene Wohnung
wurde erheblich beschädigt und vorerst nicht mehr bewohn-
bar. Es entstand ein Sachschaden von ca. 10.000 EUR. Der
Wohnungsinhaber ist zur Zeit nicht bekannt. Die Kriminalpo-
lizei des KDD Stralsund hat die Wohnung gesichert und die Er-
mittlungen zur Brandursache übernommen.

Brand auf dem Dänholm 
(ots) Dänholm. Am Donnerstag (21.04.22) gegen 16.20 Uhr

wurde ein Brand einer Ödland-Fläche/Freifläche auf dem
Dänholm nahe der Bahngleise bzw. einem alten Stellwerk ge-
meldet. Der Brand wurde durch die Berufsfeuerwehr Stral-
sund gelöscht. Durch Einsatzkräfte des PHR Stralsund erfolg-
ten währenddessen verkehrsregelnde Maßnahmen auf der an-
grenzenden L 296. Weiterhin wurde die Deutsche Bahn ver-
ständigt. Der zuständige Bahnmanager erschien am Einsatzort
und veranlasste parallel eine zeitweilige Sperrung des Bahn-
verkehrs. Dazu kam ein Gutachter des DB vor Ort. Nach er-
sten Erkenntnissen wird als Brandursache ein technischer De-
fekt an einem Stromkabel der DB angenommen. Weitere Un-
tersuchungen erfolgen am 22.04.22 in Verantwortung der DB.
Durch den Brand ist kein weiterer Schaden entstanden.

STRALSUNDER ZOO LÄDT EIN
Öffentliche Schafschur am 1. Mai
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Dieter Rabe (2.v.r.) erläutert Alexander Badrow, Torsten Koppe und 
Rainer Lange Details zu den ausgestellten Maschinensystemen. 

In der Ausstellung waren auch Maschinensysteme des Unternehmens
Vogelsang – Biogas- und Klärwerkstechnik zu sehen. 

Fotos (2): Olaf Wermke


